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In den ehrwürdigen 
Räumen der Wiener 
Hofburg eröffneten 
Monika Langthaler-
Rosenberg, GF R20 
Austria&EU (links), Arnold 
Schwarzenegger (Mitte) 
und Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen 
(rechts) den heuer 
erstmals stattfindenden 
Austrian World Summit.

Am 20. Juni 2017 ging der erste Austrian World Summit in 
der Wiener Hofburg über die Bühne – ein Erfolg, der sich ab 
nun jährlich in Wien wiederholen soll. Von Alexandra Höfenstock

Austrian World Summit Recap
 Rückblick  Das wichtige Thema „Klimawandel“ wurde 
unter anderem mit dem ehemaligen Gouverneur von 
Kalifornien, Arnold Schwarzenegger, Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen, Bundeskanzler Christian 
Kern und vielen wichtigen Gästen aus der ganzen Welt 
behandelt. Van der Bellen machte in seiner Eröffnungs-
rede bewusst, wie wichtig für Österreich das Thema 
Klimawandel sein muss, und brachte als Beispiel den 
Rückgang des Eises in den österreichischen Alpen vor. 
In vier Panels diskutierten ExpertInnen, Wirtschaftstrei-
bende und Stakeholder, wie man die Pariser Klima- und 
die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen errei-
chen kann. Besonders wurde dabei der Punkt Gesund-
heit angesprochen: „12,6 Millionen Klima-Tote pro Jahr 

sind zu verzeichnen“, gab 
Maria Neira, Direktorin 
der WHO-Abteilung für 
öffentliche Gesundheit 
und Umwelt, an. Das Pari-
ser Abkommen wäre da-
her nicht nur ein wichtiger 

Treiber gegen den Klimawandel, sondern ist auch ein 
essenzielles Instrument für die Gesundheit der Welt-
bevölkerung. Wiens Vizebürgermeisterin Mag.a Maria 
Vassilakou betonte die Wichtigkeit der Umsetzung 
des Klimaschutzabkommens im städtischen Bereich, 
da immer mehr Menschen in urbanen Räumen leben. 
Das Ziel des Summits, der nun jährlich in Wien stattfin-
den soll, ist unter anderem, eine globale Plattform für 
Best-Practice-Beispiele zu sein. Derzeit werden etwa 
400 Best-Practice-Projekte von R20, einer von Schwar-
zenegger gegründeten Initiative, unterstützt. Fünfzehn 
davon laufen unter österreichischer Beteiligung. Moni-
ka Langthaler, Mitinitiatorin des Gipfels, betonte, dass 
die reale Arbeit unterm Jahr passiere, Bundespräsident 
Van der Bellen und Schwarzenegger haben für die Zu-
kunft ihre Unterstützung zugesagt. Der nächste Sum-
mit ist für den 15. Mai 2018, wieder in der Wiener Hof-
burg, angekündigt. 
Details zum Summit und zur R20-Initiative:
 www.austrianworldsummit.com
 regions20.org 

„Pro Jahr sind 12,6 Millionen 
Klima-Tote zu verzeichnen.“
Maria Neira, Direktorin der WHO-Abteilung für öffentliche  
Gesundheit und Umwelt
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